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Israel / PalästinaIsrael / Palästina

15.04.-26.04.12 So-Do (J) 2ILP0205
02.09.-13.09.12 So-Do (J) 2ILP0209

Flug mit Linienmaschinen der El Al
in der Economyklasse
Unterbringung im Doppelzimmer mit Dusche/WC
in Hotels der mittleren Kategorie
Halbpension
Busfahrten lt. Programm
Eintrittsgelder
Bootsfahrt auf dem See Gennesaret
Geistliche Begleitung ab/bis Tel Aviv
sowie einheimische Reiseleitung

Leistungen

Termine

ab/bis Zürich
Unterbringung in Jerusalem 
Buchungsklasse K Fr. 2980,–
Zuschlag Buchungsklasse W Fr. 65,–
Zuschlag Einzelzimmer Fr. 700,–

Oblig. Annullierungskostenversicherung Fr. 110,–

Preise pro Person

Bitte beachten
Von Tag 2 bis 8 ist täglich ein Gottesdienst, zele-
briert vom geistlichen Leiter, vorgesehen.

Reisedokumente: Reisepass, dieser muss noch
mindestens 6 Monate nach Reiseende gültig sein.

Durchführung, sofern es die politische Lage zulässt.

!

Weitere Informationen

1. Tag – Anreise
Flug nach Tel Aviv. Nach Ankunft Fahrt zum
Hotel in Netanya (1 Nacht).

2. Tag – Entlang der Mittelmeerküste
Die Ruinen der Stadt Caesarea Maritima
 liegen direkt am Mittelmeer. Rundgang durch
Ausgrabungen aus der Römer- und Kreuzfah-
rerzeit. Weiter geht es entlang der Küste nach
Haifa, der größten Hafenstadt Israels. Der Halt
auf dem Berg  Karmel lohnt sich  wegen eines
Besuchs der Kirche Stella Maris und eines herr-
lichen Pano ramablicks auf die  Bahaigärten.
Weiter in die Stadt Akko, die zur Zeit der Kreuz-
ritter große Bedeutung  erlangte. Wir sehen uns
hier u. a. die unterirdische Kreuzfahrerstadt, die
Ahmed-Jezzar-Moschee sowie den Khan-el-
Umdan an.  Anschließend geht die Fahrt durch
das Obere Galiläa zum Hotel am See Genne -
saret (2 Nächte).

3. Tag – Am See Gennesaret
Morgens fahren wir nach Kana und Nazaret.
Sehenswert ist hier vor allem die  moderne Ver-
kündigungsbasilika, die das Erscheinungsbild
der Altstadt prägt. Danach steht eine Boots-
fahrt auf dem See Gennesaret auf dem
 Programm. Die Fahrt geht weiter nach Ka -
farnaum, der Stadt, „wo Jesus wohnte“. Zu
sehen ist hier noch eine gut erhaltene Synago-
ge aus dem 4. Jh. und das Haus des Petrus. In
Tabgha (Siebenquellen), dem Ort der wun-
derbaren Brotvermehrung, erfreuen wir uns an
den einzigartigen Mosaiken aus  byzantinischer
Zeit. Auf dem Berg der  Seligpreisungen,
hoch über dem Nordufer des Sees Gennesaret,
hielt Jesus die Bergpredigt.

4. Tag – Durch das Jordantal 
nach Jerusalem
Die Fahrt durch Galiläa führt weiter zum Berg
Tabor. Seit dem 4. Jh. stehen hier christliche
Klöster und man verehrt den Ort der
 Verklärung Jesu. Wir besuchen die moderne
Basilika. Weiter geht es durch das fruchtbare
Jordantal. In Betanien erinnern wir uns der
Taufe Jesu durch Johannes den Täufer. An-
schließend fahren wir vorbei an der uralten
Stadt Jericho und durch die beeindruckende
Wüste von  Judäa. Gegen Abend erreichen
wir den Höhepunkt unserer Reise: die Heilige
Stadt Jerusalem. Bis zum Reiseende wohnen
wir hier oder in Betlehem (4 Nächte).

5. Tag – Ein Tag in Betlehem
Unser heutiger Tagesausflug führt uns nach
Betlehem, der Geburtsstadt Jesu. Rundgang
durch die lebhafte Altstadt. Ein Besuch der
Geburtsbasilika ist ein „Muss“ für jeden
 Pilger. Bei der Fahrt auf die Hirtenfelder
kann man sich vergegenwärtigen, wie es hier
vor 2000 Jahren aussah. Auf dem Herodion
befinden sich Überreste eines prächtigen
 Palastes Herodes’ des Großen. Ein Besuch im
Caritas-Babyhospital in Betlehem holt uns
in die Gegenwart zurück. Bei einem schmack-
haften Abendessen in einem Beduinenzelt
können wir den Tag ausklingen lassen.

6. Tag – Die heiligen Stätten in Jerusalem
Vom Ölberg aus liegt uns die Stadt Jerusalem
zu Füßen. Wir besuchen das Himmelfahrts-
heiligtum und die Vaterunserkirche. Einen
wunderbaren Panoramablick bietet die
 Kapelle Dominus Flevit, von der aus wir bald

Unterwegs im Land der Bibel

den Garten von Getsemani mit der Kirche
der Nationen erreichen. Ganz im Zeichen der
des Leidens Jesu Christi steht der Nachmittag.
Wir empfinden hier seinen letzten Gang auf
der Via Dolorosa nach. Die Grabeskirche,
der heiligste Ort der Christenheit, bildet den
Abschluss des heutigen Tages. 

7. Tag – Jerusalem und seine Altstadt
Jerusalem ist die Heilige Stadt der Juden, Chris -
ten und Muslime. Zunächst verweilen wir an
der Klagemauer, dem größten Heiligtum der
Juden. Anschließend gelangen wir zum
 Tempelplatz mit der Al-Aqsa-Moschee und
dem Felsendom, einem architektonischen
 Meisterwerk. Die in leuchtenden Farben
 angelegten Mosaike trösten ein wenig da rüber
hinweg, dass beide Moscheen nur von
 Muslimen betreten werden  dürfen (der  Zugang
zum Tempelplatz kann nicht garantiert werden).
Am Nachmittag  erreichen wir die Benediktiner -
abtei Dormitio auf dem Berg Zion. Im Abend-
mahlsaal gedenken wir der Feier des Letzten
Abendmahles und des  ersten Pfingstfestes. Im
Haus des Kajaphas (St. Peter in Gallikantu)
 erinnern wir uns an die Verhaftung Jesu und
 seine  Verleugnung durch Petrus.

8. Tag – Totes Meer und Masada
Nach einer kurzen Fahrt durch die Judäische
Wüste erreichen wir das Tote Meer. Genießen
Sie ein Bad im hochprozentigen Salzwasser!
 Einen Einblick in das Leben der Essener erhalten
wir in  Qumran, dem Fundort der geheimnis-
vollen Schrift rollen aus dem 2. Jh. v. Chr. Sym-
bolisch für die Geschichte Israels ist der Felsen
von Masada.  Dieser Ort war Schauplatz des jü-
dischen Aufstands gegen Rom im Jahre 73.
Übernachtungsort ist heute Arad (1 Nacht).

9. Tag – Nabatäerstadt Avdat
Heute erleben wir die Faszination der Wüste Ne-
gev. Zunächst führt unser Weg nach Avdat. Die
gut erhaltenen Ruinen zählen zu den bedeu-
tendsten Denkmälern aus nabatäischer, römi-
scher und byzantinischer Zeit. Weiter geht es
nun nach Mitzpe Ramon. Genießen Sie den
einzigartigen Blick über die „Mondlandschaft“
des Ramon-Kraters. Falls Sie den  fakultativen
Ausflug (Preis: € 115,–) gebucht haben, über-
queren Sie die Grenze nach Ägypten und
 erreichen gegen Abend das Hotel im Sinai.
Sonst bleiben Sie im Hotel in Eilat (1 Nacht). 

10. Tag – Das Katharinenkloster im Sinai
(fakultativ)
Wenn Sie heute früh aufstehen, erwartet Sie
ein ganz besonderes Erlebnis: der Aufstieg
auf den Mosesberg. Die Strapazen werden
mit einem herrlichen Sonnenaufgang und
 einer fantastischen Sicht über die Berge des
 Sinai belohnt. Danach besuchen wir das grie-
chisch-orthodoxe Katharinenkloster mit
 seinen einzigartigen Ikonen. Am Nachmittag
geht die Fahrt zurück nach Eilat (2 Nächte).

11. Tag – Eilat individuell erleben
Lassen Sie Ihre erlebnisreiche Pilgerreise am
Roten Meer gemütlich ausklingen! Ob Sie
sich für ein erfrischendes Bad oder für einen
Shoppingbummel entscheiden – Eilat hat für
jeden Geschmack  etwas zu bieten. Ihr Reise-
leiter steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.

12. Tag – Rückreise
Am frühen Nachmittag erreichen wir den
Flughafen in Eilat und fliegen über Tel Aviv
zurück in die Schweiz.

Erleben Sie mit uns die Orte des Alten und Neuen Testaments, großartige Landschaften und den 
Sonnenaufgang auf dem Mosesberg!

Caesarea
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